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Die Türkei am Vorabend der Entscheidung
Am letzten Sonntag ist Abdnl Kerim Pascha nach Nisch

abgegangen um das Oberkommando der ottomanischen Streit
kräfte gegen Serbien zu übernehmen Vorher traf er noch
Anordnungen daß möglichst zahlreiche Truppen rasch nach
gesendet werden

In den letzten Tagen hat die Regierung nicht ohne
Mühe größere Geldmittel slüfig gemacht die beim Eintreffen
des Kriegsministers in Nisch zur Vertheilung kommen sollen
Abdul Kerim Pascha ist entschlossen einen serbischen Angriff
abzuwarten dann aber bis zum Aeußerstm zu gehen Man
ist hier furchtbar erbittert gegen Serbien nnd will es voll
ständig niederwerfen Die Pforte zweifelt nicht daß sie
Serbien bezwingen werde fürchtet jedoch das Eingreisen
europäischer Mächte zu Gunsten des Ruhestörers

Seitdem Serbiens Aktion unaufschiebbar geworden hat
sich hier die Situation verschlimmert Im Kabinet selbst
sind prinzipielle Differenzen aufgetaucht Die Majorität der
Minister verlangt es solle zuerst im ganzen Reiche die Ruhe
hergestellt werden ehe man zu Reformen schreitet Midhat
Pascha glaubt jedoch knne Unterbrechung eintreten lassen zu
sollen Der Großvezier hält zur Majorität welche in Folge
dessen Midhat s Pläne überhaupt bekämpft Auch die öffent
liche Meinung hat sich in zwei Lager getheilt Eine Trans
aktion zwischen den Parteien wäre allerdings leichter möglich
nach einem durchschlagenden Erfolge gegen Serbien und die
Aufständischen Jetzt könnte man die ganze Kraft der Pazi
sikation und dann den Reformen zuwenden Außerdem
wären nach einem solchen Erfolge auch die Reformgegner
leichter niederzuhalten Dies der Konflikt im Kabinet Der
Sultan selbst scheint zu schwanken

Einigermaßen beunruhigend ist die große Aufregung
der Massen die systematisch in Athem gehalten zu werden
scheinen Allerlei Gerüchte durchschwirren die Luft die bald
von Verschwörungen in der Stadt bald von dem Anrücken
der Russen wissen wollen Der Pöbel glaubt Alles erschrickt
und verbreitet Schrecken

Es wäre zu wünschen daß sich keine fremde Macht und
keine fremden Einflüsse in der jetzigen Krisis geltend zu
machen suchten Hier kann jedes Eingreifen von dritter
Seite die Aufregung nur steigern und die Parteien mehr
und mehr gegen einander Hetzen Noch gefährlicher wäre
es wollte sich Jemand zwischen die Pforte und Serbien zu
Gunsten des Letzteren drängen Wie die Stimmung hier
ist würde man sich keine weitere Demüthigung gefallen lassen

am wenigsten Serbien gegenüber Eher würde man in der
That an den Fanatismus der Massen appelliren und eine
furchtbare Katastrophe heraufbeschwören

So viel im Allgemeinen über die Situation Daran
daß die Pforte stark genug ist Serbien und Montenegro zu
rückzuweisen darf kaum gezweifelt werden Wenigstens ver
sichert Abdul Kerim Pascha daß er die Mittel habe und
hoffe sie mit Erfolg anzuwenden um Serbiens Angriffe
vollständig abzuwehren und die Ruhe bald überall herzu
stellen

Erwähnung verdient schließlich daß seit einiger Zeit
unter dem diplomatischen Corps eine gewisse gegenseitige Zu
rückhaltung um nicht mehr zu sagen bemerkbar ist Die
Vertreter haben jetzt allerdings etwas seltener zukammeu zu
kommen aber wenn es geschieht wird strenge Förmlichkeit
beobachtet Vielleicht ist blos der Umstand schuld daran
daß man früher allgemein gewohnt war beim Doyen und
unter seiner Aegide ziehmlich ungezwungen zu verkehren
während General Jgnatieff zur Zeit zurückgezogen und ab
geschlossen lebt

Parlamentarische Rachrichten
Das wichtigste Ereigniß der letzten Tage ist der

Schluß der Landtags Session Erfreulich kann die augen
blickliche Lage der inneren Politik nicht genannt werden es
liegt ei ie Verstimmung zwischen der Regierung und den
liberalen Parteien vor welche den Rest der Session unbe
haglich machte Verschiedene wichtige Gesetze oder solche die
einen Lieblingsplan hoher Kreise betreffen sind unerledigt
geblieben die Arbeit vieler Wochen ja Monate ist in man
cher Beziehung fruchtlos gewesen Mit solchen Gedanken
gehen die Mitglieder der beiden Häuser auseinander mit
sehr gemischten Empfindungen gehen wir den kommenden
Neuwahlen entgegen I

Aus der Sitzung des Herrenhauses vom 29 Juni
haben wir noch nachzutragen daß ein Theil der auf die
Tagesordnung gesetzten Gegenstände ohne Debatte erledigt
worden ist so der Gesetzentwurf betr die Erhöhung des
Maximalunterstützungssatzes der Krieger aus den Jahren
1813/15 sowie die Vorlage betr die Entschädigung des
Kronsideikommißfonds für di Herrschaft Schwcvt und beir
die Errichtung von Raths stellen bei dem Oberverwaltungs
gericht Das Eompetenzgesetz wurde gegen den Antrag des
Referenten in der Fassung des Abgeordnetenhauses ange
nommen dagegen ist hinsichtlich der Gesetzentwürfe betr die
Befähigung zum höheren Verwaltungsdienst betr die Um
zugskosten der Staatsbeamten und die Städteordnung eine
Einigung mit dem anderen Hause nicht erzielt worden

Allen anderen Parteien voran hat die Centrumsfraknon
bereits gestern einen Wahlaufruf erlassen In demselben
werden die Gesinnungsgenossen schon jetzt dringend ausge
fordert bei den für den Herbst bevorstehenden Neuwahlen
sich so zahlreich wie möglich zu betheiligen Keiner so

heißt es darf von der Wahlurne ferne bleiben wer ohne
Grund fehlt verletzt seine Pflicht als Staatsbürger und
als Christ

Ueber die Gründe für das Scheitern der Städte
ordnung gehen uns noch folgende Bemerkungen zu

Gewiß wäre es dem Minister gelungen noch eine
Verständigung über die Städteordnung herbeizuführen wenn
hier nicht im Abgeordnetenhanse die Kürze der Zeit und
die vermeintliche Beschlußunfähigkeit des Herrenhauses als
Grund zum Abbruch weiterer Verhandlungen angesehen wor
den wäre Allerdings spielten dabei auch allerlei tiefere
Gründe mit welche gerade einen Theil der national libera
len Abgeordneten aus den westlichen Provinzen gegen das
Zustandekommen des Gesetzes gleichgiltig machten Es ist
ja offen genug hervorgetreten daß die Hannoveraner von
vorn herein dem Gesetze bedenklich gegenüberstanden weil sie
besorgten daß dasselbe mit seinen Wahlbestimmungen später
auch auf sie Anwendung finden könnte während sie das all
gemeine Wahlrecht mit Census festzuhalten wünschten und
daß auch die Rheinländer welche bisher für ihr Bürger
recht einen Census bis zu 18 Mark haben der Herabsetzung
desselben ungern entgegensahen Es kreuzten sich in Folge
dessen bei der Städteordnung die allerverschiedensten Stand
punkte innerhalb der gleichen Parteinngen wenngleich die
schließliche Motivirung der Ablehnung des Gesetzes die
eigentlich maßgebenden Gesichtspunkte selbstverständlich kaum
berührt hat

Berlin den 2 Juli
Das Reichs Eisenbahnamt hat die erforderlichen

Einleitungen getroffen um unbeschadet der verschiedenen
Unisormirung bezüglich der Dienstabzeichen und Legitima
tionen welche die ZZ 53 66 des Bahnpolizei Reglements
und tz 2 des Betriebsreglements für die Eisenbahnen Deutsch
lands bei den Bahnpolizei Beamten vorschreiben sowie mög
lichst auch wegen der äußeren Kennzeichnung der Charge der
Beamten des äußeren Dienstes auf welche das Publikum
hauptsächlich angewiesen ist auf den deutschen Bahnen die
wünschenswerthe Uebereinstimmung zu erzielen

Zum 3 Juli schreibt das Militär Wochenblatt
Seit dem gewaltigen Zusammenstoße der Preußischen

und Oesterreichischen Heere aus jenem Böhmischen Blachfelde
ist ein Jahrzehnt verflossen Und wenn am Abend der
Schlacht dn Preußischen Regimenter die Nachkommen jener
Helden von Fehrbellin Roßbach und Belle Alliance ihrem
siegreichen königlichen Feldherrn siegestrunken entgegen
jauchzten und wenn das ganze Preußische Volk ob der
errungenen Waffenerfolge in lauten Jubel ausbrach weder
Heer noch Volk vermochten damals die köstlichste Frucht
welche dem glücklichen Waffengange entkeimte zu ahnen

Die Tochter der Irrsinnigen
Original Roman von Wilh Koch

1 FortsetzungDu bist so ernst Felix sagte Sophie ihm die
Rechte darbietend bist Du unwohl

Nein laß mich
Ich möchte Dich so gerne zufrieden sehen

Der Graf zuckte die Achseln
Aber Du sagte er nach einer Weile Du hast ge

weint was hast Du
Die junge Frau richtete ihr thränenschwimmendes Auge

so klagend bittend und vorwurfsvoll auf den Mann als
wolle sie sagen wie er dies noch fragen könne

Ich glaube Du phantasirst zuviel fuhr der Graf
fort ohne eine Antwort abzuwarten Du schwebst immer
in höheren Regionen und nimmst Alles zu ideal Betrachte
das Leben wie es ist prosaisch und nüchtern Deine Mäd
chenphantasieen Deine Pensionatsschwärmereien die Du in
das Eheleben übertragen zu müssen glaubst sind Seifenbla
sen deren allmähliches Zerplatzen Dich entnüchtern wird

Ich schwärme und phantasire nicht versetzte Sophie
leise weinend

Weshalb quälst Du Dich denn Du leidest an
Melancholie weil Du statt der geträumten Ideale die käl
tere Wirklichkeit gesunden diese Melancholie dieses geflissent
liche Nähren trüber selbstquälender Gedanken führt zu Gei
stesverwirrung

Du hast zu wenig Gefühl um mich verstehen zu
können zu viel Selbstrechtfertigung um mich verstehen zu
wollen Du überträgst um Dich und Deine Handlungs
weise zu beschwichtigen den Grund meines freudeleeren Zu
standes und meiner Thränen auf meine Einbildungskraft
auf die Nichterfüllung zu hochgehender Hoffnungen während
ich mit so wenig gerne zufrieden und glücklich sein wollte
während die Ursache nur in Dir selbst

Was verlangst Du denn Soll ich etwa die Rolle
eines Adonis in der Ehe weiter spielen

Nein Felix Du sollst nur freundlich nur gut zu mir

fein Dein Ernst Deine Kälte Deine Härte tödten mich
Ich will Dir so gerne Alles sein als treue theilnehmende
Gattin alle Falten von Deiner Stirn streichen ich möchte
Dich heiter lächeln sehen

Und der Grund daß ich nicht lächle soll in mir
liegen

Ja weil Du nicht weißt was dies Herz für Dich
fühlt weil Du dies Herz geflissentlich verkennst und zurück
stößt weil Du Dich meiner schämst

Ein kurzes Lachen quoll über die Lippen des Grafen
Das ist wieder eine Deiner Phantasieen die Deine

Melancholie ausgebrütet
Er maß ruhig die Hände auf den Rücken gelegt das

Zimmer die Augen seiner Frau folgten ihm erwartungs
voll ob er kommen und ein freundliches Wort sprechen
werde Endlich hielt er an dem Arbeitstische Sophien s

Wieder diese Schneiderarbeit sagte er hart und
streng ich mag solche plebejische Beschäftigung nicht leiden

Sophie zuckte zusammen es war eine niedliche Perlen
stickerei mit der sie ihren Gatten überraschen wollte in einer
freundlicheren Stunde

Die Arbeit tröstet unterhält und zerstreut mich
sagte sie sanft

Aber dann wähle eine edlere Art lies ein Buch
pflege Musik nur nicht diese ewigen Schneidereien die
Deiner nicht würdig sind Daß Du doch nicht verstehen
willst daß diese handwerksmäßige Beschäftigung die gemei
nem Volke paßt die Gräfin von Haltung nicht ziert

Sophie seufzte und schob die Arbeit bei Seite Sie
hätte laut aufweinen mögen allein sie bezwäng sich

Meine Frau ist wirklich auf dem besten Wege ver
rückt zu werden äußerte nach einigen Tagen der Graf zu
seiner Schwester Amanda sie weint und schleicht durch
Haus und Garten als wäre sie menschenscheu

Amanda nickte ohne etwas zu entgegnen und wehte
sich mit einem kostbaren Fächer mechanisch Kühlung zu sie
hatte bereits durch einige versteckte Andeutungen dafür ge
sorgt daß man anfing für den Verstand der jungen Gräsin
zu fürchten

Und wenn Du zu der Erkenntniß des Zustandes
Deiner Frau gekommen sagte nach einer Weile die Schwe
ster wirst Du endlich Mittel und Wege einschlagen sie zu
heilen

Gerade diese Heilung ist es die mich beschäftigt
Und bei Deinem Hamlet Charakter kommst Du bei

allem Wollen nicht zur That Hast Du vielleicht Gewis
sens Scrupel Das wäre mir neu Dein Gewissen war
sonst selten ein Abmahner Zudem ist die Sache nicht
schlimm Deine Frau findet ein sicheres Heim gute Pflege
Zeit und Muße ihren Phantasieen nachzuhängen

Der Gras der einen Zungenkampf mit der schlagferti
gen Schwester nicht liebte auch gewöhnt war ihr das letzte
Wort zu gönnen verließ das Zimmer und fuhr zu seinem
Hausarzte

In derselben Stunde erhielt Amanda den Besuch einer
Jugendfreundin Alwine von Gertom Markotten Auch Al
wine hatte bereits den Mädchenfrühling überschritten sich
indeß trotz der Fülle der Jahre ein warm fühlendes Herz
zu wahren gewußt Man munkelte daß zwischen ihr und
dem Grafen von Hattung eine gewisse Zuneigung bestanden
die ohne Zweifel zu dem von Alwine gewünschten Resultate
geführt hätte wenn die reiche Bürgerliche nicht ihre Hofs
nungen zerstört hätte Alwine galt für stolz prunkliebend
und rücksichtslos bei Verfolgung ihrer Pläne auch glaubten
Viele ihr eine gute Dosis Koquetterie und Vergnügungssucht
zusprechen zu dürfen Amanda und Alwine verkehrten viel
mit einander zumal in der letzten Zeit da die Verfolgung
eines Zieles sie zu Verbündeten gegen Sophie gemacht

Endlich habe ich es erreicht daß Felix einen entschei
denden Schritt gewagt sagte Amanda die mit der Freun
din sich am Theetische niedergelassen er ist eben auf dem
Wege zum Arzte

Alwiue nickte und schlürfte befriedigt das heiße Ge
tränk Ihr längliches hageres Gesicht mit dem gelben
Teint und den grauen Augen verzog sich zu einem boshaf
ten Lächeln

Fortsetzung folgt



Wir aber erkennen jetzt dieselbe in dem unverbrüchlichen
Frieden wie ein solcher so fest und unbeschattet vordem
zwischen Preußen und dem Oesterreichischen Kaiserstaat nie
bestanden wir erkennen sie in der bereits erprobten festen
Waffenbrüderschaft aller Deutschen Stämme die sich so
feindlich gegenüber gestanden hatten Wie weit wir auch
in der Geschichte zurückgreifen wir finden keine Schlacht
welcher ein so reicher Segen entsprossen und darum rufen
wir heute mit dankerfülltem Herzen Heil dem Tage von
Königgrätzl

Der Kaiserbegegnung in Reichstadt werden wie
neuerdings verlautet Graf Andraffy und Fürst Gortscha
koff beiwohnen

Fürst Bismarck hat der Wes Ztg zufolge vor
seiner Abreise nach Kissingen sein Testament gemacht und
dasselbe bei dem hiesigen Stadtgerichte deponirt

Wie der römische Korrespondent des Kuryer pozn,
berichtet befand sich unter den zahlreichen Geschenken welche
die deutschen Pilger vor einigen Tagen dem Papst über
reichten auch ein kostbarer Vespermantel welchen die Köni
gin Amalie von Sachsen mit eigener Hand aus ihrem
Brautkleide gefertigt hat

Wie man der Köln Ztg aus Paris schreibt
ist dort die allgemeine Stimmung gegen die Betheiligung
Frankreichs an dem Kriege falls derselbe ausbrechen sollte
man sei aber doch zugleich dafür daß wenn Rußland mit
Deutschland sich überwerfen sollte Frankreich ihm zur Seite
stehe müsse Sie wollen den Frieden aber sie wollen ihn
nur so lange bis sie ihn auf Unkosten Deutschlands brechen
können

Die Nordd Allg Ztg bemerkt über den bekann
ten Artikel des Nord in der Orientalischen Frage Folgen
des Aus diesen Aeußerungen darf wohl auf die Intentio
nen der Russischen Regierung geschlossen werden eine Ver
nichtung Serbiens durch die Türkei nicht zuzulassen und
darüber zu wachen daß der Türkei keinerlei Unterstützung in
diesem Kampfe zu Theil werde Ob eine solche Lokalisirung
durchführbar sein wird ist eine andere Frage Der Ser
bisch Türkische Konflikt hat die bis dahin stagnirenden Gewäs
ser überall im Orient in Bewegung gebracht und zieht seine
Kreise weiter und weiter

Eins 1 Juli Se Majestät der Kaiser hat sich
heute nach Koblenz begeben um über das dort zusammen
gezogene Garde Landwehr Bataillon die Parade abzunehmen
Für morgen ist ein Besuch des Kaisers Alexander in Jugen
heim beabsichtigt

Eins 1 Juli Se Majestät der Kaiser wohnte heute
auf der Veranda des Kursaales der großen Regatta bis zum
Schlüsse bei Den von Sr Majestät ausgesetzten Preis
eine Neptunstatue in Silber gewann der Kölner Ruderklub
Den Damenpreis gewann der Rotterdamer Ruderverein
der Bonner und der Kölner Ruderverein gewannen je zwei
Preise Der Hamburger und der Frankfurter Ruderklub
wurden durch die Rudervereine aus Rotterdam und Köln
geschlagen

Dresden 30 Juni Die D Presse schreibt mit fet
ter Schrift In der letzten Stunde noch hat der Landtag
einen Beschluß zu Stande gebracht der einen Sturm der
Entrüstung iin Lande erwecken und dem Heimgegangenen Land
tage ein schlimmes Andenken sichern wird für lange Zeit
Die Einkommensteuer Erhebung hat uns doch übereilt Mit
einer Stimme Majorität ist sie bewilligt worden Die
Städte die jetzt schon bitter genug unter der Noth der Zeit
leiden die Industrie die jetzt schon seufzt unter dem Druck
der unerträglichen Konkurrenz des Kapitalmangels und der
politischen Unsicherheit sie sollen nun durch eine unerschwing
liche Steuererhöhung erdrückt gründlich lahm gelegt werden
Täglich kommen aus den Industriestädten Nachrichten von
der betrübendsten Noth der Industrie der Landtag be
willigt guten Muths eine enorme Steuererhöhung Hunderte
von Arbeitern feiern die bedeutendsten Fabriken arbeiten nur
mit wesentlichen Einschränkungen der Landtag beglückt
uns mit der Einkommensteuer täglich neue Unglückliche
fallen dem Moloch des finanziellen Ruins in die Arme
die Herren Volksvertreter bewilligen gutmüthig eine Steuer
erhöhung von 50 70 Prozent Eine Steuererhöhung die
wesentlich nur die Städtebewohner und Industriellen betrifft

Wien 30 Juni Wenn noch ein Schimmer von
Hoffnung vorhanden war daß der Krieg zwischen der Tür
kei und Serbien doch noch unterbleiben werde so hat ihn
die heute eingetroffene Petersburger Depesche gänzlich ge
löscht Die russische Regierung läßt erklären Serbien parire
nicht mehr Ordre und wolle seine eigenen Wege gehen
Fürst Milan müsse der Stimmung des Landes Gehör ge
ben und dasselbe schützen Nun die Zukunft wird leh
ren ob der junge Fürst so zuversichtlich aufgetreten wäre
wenn er sich nicht der Zustimmung des mächtigen Protektors
sicher fühlte

Wien 1 Juli Der Politischen Korrespondenz wird
aus Belgrad gemeldet daß die serbischen Truppen nunmehr
die Offensive ergreifen würden Die Überschreitung der
Drina durch die unter Ranko Alimpits stehende Armee
werde morgen erfolgen

Mehrere hiesige Abendblätter melden daß die Pforte
ein Rundschreiben an die Mächte erlassen würde in welchem
die Verantwortung für den Krieg der serbischen Regierung
zugeschoben und Fürst Milan als aus dem türkischen Va
sallen Verbande ausgeschieden als Empörer erklärt würde

Wien 1 Juli Die Politische Korrespondenz ver
öffentlicht einen ihr zugegangenen telegraphischen Auszug aus

dem serbischen Kriegsmanifest das bis zur Stunde jedoch
noch nicht publieirt worden sei in welchem es heißt Seit
dem Ausbruch des Aufstandes in Bosnien und in der Herze
gowina sei die Lage Serbiens unerträglich geworden Es
sei Alles unterlassen worden was das Pazifizirungswerk den
Großmächten pnd der Pforte hätte erschweren können Seit

Jahresfrist habe die Pforte aber Serbien von der Mündung
des Timok bis zur Mündung der Drina mit einem eisernen
Gürtel umgeben seit Jahresfrist trage Serbien obschon es
nicht Krieg führe doch alle Opfer und Lasten des Krieges
Serbien habe den Rathschlägen der Garautiemächte Gehör
geschenkt Trotzdem habe die Pforte barbarische Asiaten
horden an die serbische Grenze entsendet und es würde
Schwäche sein länger in den Grenzen der Mäßigkeit zu
verbleiben Wir haben der türkischen Regierung die
Mittel angegeben die insnrgirten Provinzen zu beruhigen
und Serbien aus seiner unerträglichen Lage zu befreien wir
haben der Pforte erklärt daß wir im Namen des Friedens
und der Humanität in den insurgirten Provinzen einmarschi
ren werden von der Pforte hängt jetzt das Ende des Blut
vergießens ab Brüder Mit uns marschiren unsere tapfe
ren Brüder die Montenegriner unter der Führung meines
Heldenbruders Nikita mit uns sind die tapferen Herzegowi
na und Bosnier auf uns harren unsere bulgarischen Brü
der und die edlen Griechen werden nicht lange auf sich
warten lassen Achtet die Grenzen Oesterreichs das so viele
unserer Brüder aus der Herzegowina huldvoll beschützt und
sich ein Recht auf unsere Dankbarkeit erworben hat

Wien 2 Juli Nach einer Mittheilung des Tele
graphen Korrespondeuz Bureau aus Ragusa ist die Nach
richt daß die Insurgenten in der Herzegowina den Fürsten
von Montenegro zum Fürsten der Herzegowina proklamirt
hätten unbegründet Die versammelten Führer der Insur
genten haben vielmehr nur eidlich versprochen die türkische
Regierung ferner nicht mehr anzuerkennen und im Falle
einer Oeeupation der Herzegowina durch den Fürsten von
Montenegro diesem keine Opposition zu machen Die an
der Grenze zerstreuten Insurgenten sammeln sich bei Ban
jani und bilden daselbst ein etwa 7000 Mann starkes Korps

London 2 Juli Wie der Observer erfährt
würde der zur Zeit hier auf Urlaub befindliche Berliner
Botschafter Lord Ruffel mit Rücksicht auf die Lage der
Dinge im Orient demnächst auf seinen Posten zurückkehren

Belgrad 30 Juni Sicherem Vernehmen nach ist
das Ultimatum an die Türkei von hier nach Konstantinopel
abgegangen und dürfte dasselbe morgen oder übermorgen
dort überreicht werden

Zara 30 Juni Golub brannte mit seiner Schaar
die Stadt Bokup nieder und marschirte dann in der Rich
tung gegen Serajewo weiter Auf seinem Wege proklamirte
er überall den Fürsten Milan zum Fürsten von Bosnien
Wojwode Vukotic mit der Leitung der Operationen in der
nördlichen Herzegowina betraut wird die Offensive gegen die
Armee Moukhtar Paschas übernehmen Der montenegrini
sche Kriegsminister Plamenae ist in das Lager von Podgo
rieza abgegangen Die Insurgenten erhielten Torpedos um
die weitere Ausschiffung türkischer Truppen bei Klek zu ver
hindern Die Torpedos wurden von russischen Offizieren in
einer Fiumaner Fabrik gekauft Die montenegrinische Regie
rung hat die Absenduug von Depeschen die auf den Krieg
Bezug nehmen verboten

Aus Cettittje wird nun mit Bestimmtheit gemeldet
daß vor ungefähr 14 Tagen ein serbisch montenegrinischer
Allianzvertrag ratifizirt worden sei Die Türkei täuscht sich
deshalb selbst wenn sie für die bevorstehenden Ereignisse
auf die Neutralität Montenegros hofft Es ist vielmehr
wahrscheinlich daß beide Fürsteuthümer die Kriegsoperatio
nen gleichzeitig eröffnen weroen Es heißt daß die Kriegs
erklärung Montenegros schon vorbereitet sei und einfach
durch einen Parlamentär in das türkische Lager bei Podgo
rieza abgesendet werden wird Serbien und Montenegro
haben sich gegenüber der Pforte solidarisch erklärt Keine
der beiden Regierungen darf Separatverhandlungen mit der
Pforte einleiten noch durch einseitige Zugeständnisse sich zum

Friedensschlüsse veranlaßt finden Seit 24 Juni ist das
montenegrinische Volksheer in fortwährender Bewegung
Das Gros ist nach der albanischen Grenze dirigirt Frei
willige hat Montenegro wenig und diese werden nach dem
Dnga Passe entsendet Der Fürst will nur mit einer rein
nationalen Armee den Krieg führen

Athen 1 Juli Die Regierung hat an der Grenze
mehrere Agenten welche für eine Insurrektion in den tür
kischen Provinzen thätig waren und hier Leute anwerben
wollten verhaften lassen

Paris Die Gemahlin des Marschalls Mac Mahon
hat dem Fürsten Hohenlohe 25,000 Francs für die Ueber
schwemmten im Elsaß übergeben Desgleichen ist auch den
Ueberschwemmten in der Schweiz ein Unterstützungsbetrag
zugemittelt worden

Bern 1 Juli Bakunin ist heute Mittag hier ge
storben

Haag 1 Juli Ihre K K Hoheiten der Kronprinz
und die Frau Kronprinzessin des deutschen Reiches und von
Preußen sind mit ihren Kindern heute früh hier eingetroffen
nnv alsbald nach Scheveningen weiter gereist Die Königin
von Holland begrüßte die kronprinzlichen Herrschaften am
Bahnhofe

Aus Halle und Umgegend
In der Heutigen Sitzung wurde der Bergmann

Robert Knauth aus Ziegelrode wegen versuchter Urkun
denfälschung zu 2 Jahren Zuchthaus und Ehrverlust ver
urtheilt

Am 28 v Mts hatte der Dachdecker Wilhelm
Mente von hier das Unglück von einem Hause in Giebi
chenstein herabzustürzen wodurch er einen Schädel und
Halswirbelbruch erlitt in Folge dessen er am 29 v M
in der Köuigl Klinik verstarb

Gestern begingen mehrere hiesige Kriegervereine in
Verbindung mit einigen auswärtigen die Erinnerungsfeier
an die Schlacht von Königgrätz durch Reveille Zapfenstreich
Umzug durch die Stadt mit Musik und wehenden Fah

nen c Das Kriegerdenkmal auf der Promenade war reich
bekränzt

In den Räumen des Bürgergartens feierte gestern
Nachmittag eine Abtheilung des Vereins für Volkswohl der
sogenannte Sonntagsverein sein erstes Stiftungsfest
Bei dieser Gelegenheit wurde dem Vorsteher dieses Vereins
Herrn vr Richter Seitens der älteren Herren ein Stamm
seidel überreicht während ein kleines Mädchen unter Vor
trag eines Gedichtes Frau Dr Richter zur Erinnerung an
diese Festlichkeit mit einer eigens dazu angefertigten Tasse
beschenkte Die Widmung in dem silbernen Deckel des
Stammseidels lautet Ihrem werthen Vorsitzenden Herrn
Dr Richter die Sonntags Vereinigung,

Wie der Berl Akt hört dürften die bezüglich
eines Ueberganges der Thür Bahn an den Staat resp an das
Reich bestehenden Absichten nunmehr in nächster Zeit eine
bestimmte Form annehmen

Die Nachricht daß eine Kündigung der 5 procent
Prioritats Anleihen der Gesellschaft lHalle Sorau Guben be
vorstehe wird dem Berl Akt als verfrüht bezeichnet In
den Privilegien ist eine Smonatige Kündigungsfrist vorgese
hen jedenfalls wird also die Rückzahlung zum 1 Jan 1877
nicht erfolgen

Provinz
Am 1 Juli ist das Kohlenbergwerk der Aktien

gesellschaft in Frose bei Ballenstedt in Brand gerathen
Anfänglich nahm man an daß ein Blitz der an diesem Tage
über der ganzen Gegend mit unerhörter Heftigkeit wüthen
den Gewitter eingeschlagen habe kam aber bald zu der
Ueberzeugung daß das Feuer möglicherweise durch das
Platzen eines Ofens im Schachte welcher zur Abführung
der bösen Dünste geheizt wird verursacht worden ist Von
den Bergleuten sind nur 16 Mann gerettet 27 Leichen lie
gen noch unten Jede Rettung hat am Sonntage ausge
geben werden müssen nachdem sie am Sonnabend vergeblich
versucht worden war Die Verunglückten sind fast alle Fa
milienväter Der Jammer ist schrecklich

JnliDer Juli ist in der Regel mehr zu heiterer und be
ständiger Witterung geneigt als der Juni Die Wärme
pflegt ziemlich gleichmäßig zuzunehmen bis die heißesten
Tage eintreten die oft in die zweite Hälfte des Monats
fallen und nicht selten bis in den August hinein andauern
Den warmen Tagen folgen häufig sehr milde Nächte
Heftige Regengüsse und starke Gewitter sind Erscheinungen
die der Juli in der Regel mit sich bringt doch kühlen sie
die Hitze nur wenig ab Der Wind kommt gewöhnlich aus
West oder Nordwest In den Wildgehegen g ebt es junge
Hirsche und Rehe Die zwei Mal Eier legenden Vögel
brüten und füttern ihre Jungen die zweite Sperlingsbrut
fliegt aus Der Pirol zieht fort ihm folgt zuweilen auch
bald der Kukuk Die Streichzeit der meisten Fische ist vor
über Johanniskäfer und mancherlei Schmetterlinge fliegen
umher von letzteren zeigen sich nicht nur die harmlosen und
schönen sondern auch die schädlichen z B die Weißlinge
Ringelspinner Nonne außerdem erscheinen zahlreiche Arten
gefräßiger Raupen An heißen Tagen werden Fliegen
Wespen und Hornissen lästig Die Bienen tragen fleißig
ein Wenn auch viele Pflanzen ihre Blüthezeit hinter
sich haben so giebt es doch noch zahlreiche Arten die noch
blühen z B Sommergetreide Mohn Hopfen Kartoffeln
Stechapfel Fingerhut Eisenhut ferner Erbsen Wicken Klee
Lilien und Nelken auch die Linde Die Samen von Senf
Spinat Kohl und Zwiebeln gelangen zur Reife ebenso die
Heidelbeeren und mancherlei Beerenobst Gegen Ende des
Monats beginnt die Getreideernte

Bauernregeln Was der Juli nicht kocht kann der
September nicht braten Wie der Juli so der nächste
Januar Regnet s an Unserer Frauen Tag Heimsuchung
Maria so regnet s nach einander vierzig Tag Am Mar
garethen Tage 13 Ist Regen eine Plage Vincenzen 19
Sonnenschein Füllt die Fässer mit Wein Ist s zu Jacobi
25 hell und warm Macht zu Weihnachten der Ofen arm

Ist es hell auf Jacobitag Viel Früchte man sich versprechen
mag Werfen die Ameisen am Anna Tag 26 höher auf
So folgt sicher ein harter Winter draus Wie die Hunds
tage anfangen so gehen sie aus Heiße Huudstage
Menschenplage Doch über Feldfrüchte keine Klage

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 1 Juli

Eheschließungen Der Handelsgärtner G L Puff
Feldstraße 4 und M F E Frenzel Fleischergasse 41
Der Gastwirth F A L Kramer und E E Knoche Diemitz

Der Fabrikarbeiter C A Tulke und I Th Hinkel
thein Raffinerie 7 Der Handarbeiter H L G Boh
mann Oberglaucha 4 und M A I Märtin Büschdorf
Der Bäckermeister F A Köke Königsstraße 22 23 und
I M F E Göltzner alte Promenade I6d

Geboren Dem Buchhalter C F Schönerstedt ein
S Schmeerstraße 24 Dem Kohlgärtner O Köke
ein S Diemitz Dem Roßschlächter R Möbius eine T
Töpferplan 2 Dem Bahnarbeiter F Buder ein S
Mühlweg 28 Dem Arbeiter E Hennig eine T Breite
straße 11 Dem Zimmermeister G Schatz eine T
Klausthorstr 13 14 Dem Büreau Assistent R Parnicke
ein S kl Klausstraße 14 Dem Schmied E Jagsch
eine T Pfäunerhöhe 8 Dem Portier F Faust ein S
Zapfenstraße 16

Gestorben Therefe Schnurbuß 71 I 3 M 19
T Entkräftung Fleischergasse 24 Des Glasers A
Koch T Helene Marie 21 T Schwäche alter Markt 28

Friederike Huudrackt 90 I 3 M 9 T Altersschwäche
Stadtkrankenhaus Des Cigarrenarb Köppen Ehefrau



Auguste geb Sauer 40 I Lungenödem Entb Just
Eine unehel T 3 M 11 T Bceningitis Geiststraße 24

Des Mühlenpächter F Müller Ehefrau Marie geb
Hemmerich 61 I Unterleibsentzündung Diakonissenhaus
Des Zimmermann F Schumann S todtgeb a d Moritz
kir he 1 Des Handarbeiter W Schubert T Auguste
Amalie Emma 2 I 3 M 24 T Tuberkulose gr Schloß
gasse 8 Eine unehel T 7 T Bieningitis Entb Jnst

Nachtrag
Wien 2 Juli Die Politische Korrespondenz meldet

aus Belgrad den Bosniern werde in einer Proklamation
angezeigt werden daß an allen Orten neue Behörden im
Namen des Fürsten Milan eingesetzt werden sollen Ein
Spezialabgesandter des Fürsten werde sich in den nächsten
Tagen nach Athen begeben

Wien Von mehr als gewöhnlicher Bedeutung ist
im gegenwärtigen Momente folgende Nachricht Der Kaiser
hat dem außerordentlichen und bevollmächtigten Botschafter
des Kaisers Alexander von Rußland Geheimen Rath Eugen
Nowikoss das Groß kreuz des St Stephans Ordens dem
ersten Botschafts Sekretär Fürst Urusoss das Komthur Kreuz
des Franz Joseph Ordens mit dem Stern dem zweiten Bot
schasrssekr v Westmann das Komthur Kreuz des Franz Joseph
Ordens und dem zweiten Botschafts Sekretär Sergius Ta
uschest das Ritterkreuz des Leopolds Ordens verliehen

Belgrad 1 Juli Die serbischen Forderungen sind
von der Pforte abgelehnt worden In den Kirchen ist
ein besonderer Gottesdienst für den Sieg der serbischen Waf

fen angeordnet Von Rustschuk sind türkische Kanonen
boote nach der obern Donau abgegangen Die Ausfuhr
von Lebensmitteln Eerealien und Waffen wurde verboten

Cettinje 2 Juli Heute früh 6 Uhr fand vor der
Residenz des Fürsten ein feierlicher Gottesdienst statt Hier
bei wurde vor der dichtgedrängten Bevölkerung eine Pro
klamation verlesen in welcher den Montenegrinern verkündet
wird daß der Türkei der Krieg erklärt worden sei Die
Verlesung der Proklamation war von enthusiastischen Kund
gebungen der Bevölkerung begleitet Eine halbe Stunde
später erschien der Fürst mit der Kriegsfahne vor dem in
Schlachtordnung aufgestellten Heere und begrüßte dasselbe
mit den Worten Sei gegrüßt Armee Wir gehen im
Namen Gottes Beiraktar I Fahnenträger nimm hin die
Kriegsfahne Hierauf setzte sich das Heer mit dem Fürsten
an der Spitze und von stürmischen Zivios der Zurück
bleibenden begleitet nach der Herzegowina in Bewegung

Ragusa 2 Juli Der Fürst von Montenegro hat
heute der Pforte seine Kriegserklärung überreichen lassen

Hallesche Prodneten Börse vom 1 Juli 1876
Berichl des vr Schadeberg Sekrerär des Börsenverein

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1M0 Kilo matt feinster 223 236 M abfallende Sorten

billiger und schwer zu placiren auch feinster ist am Schlüsse zu
225 M zu haben

Roggen lööt Kilo loco hiesiger feinster bis 186 und dazu bleibt
disponibel cstpr ußifcher 1S3 201 M wird aber nur vereinzelt
angeboten

Gerste 1000 Kilo nur ausnahmsweise kommen Angebote vor und
Preise sind daher unregelmäßig sonst sind Werthe nur als nomi
nell anzunehmen

Gerstenmalz SV Kilo 15,50 M bez
Hafer 1 00 Kilo fein bis feinster 204 206 M
Hülsenfriichte 1000 Kilo ohne Angebot und Nachfrage
Kümmel SV Kilo fest in feiner Qualität 43 44 M bez
Mais 1000 Kilo 147 150 M
Oelsaaten 1000 Kilo neue Waare noch nicht am Markte alter ohne

Handel
Stärke 50 Kilo nicht belebt Preise ohne Aenderung 25,50 M
spnlw i 10,000 5 uel loco Kartoffel 52 W, Rliben 48,50

M bez
Rüböl 50 Kilo unverändert in Stimmung und Werthen
S laröl 50 Kilo sehr fest unter 10 M incl vergeblich geboten
Petroleum 50 Kilo fest und steigend
Malzk ime 50 Nüo 5 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50 M
Kleie Roggeu 5,50 6 50 Alt Weizen 4,50 M
Oelkuchen 50 Kilo Abgeber halten zurück hiesige loco bis 8,75 M i
Heu 50 Kilo altes bis 6 M neues bis 4 M
Stroh 50 Kilo fest 5 5,50 M

Origmal TckWUm des Hall Tageb
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Bnkare st Außerordentliche Kammersitzung
Ju der Thronrede wurde durch den Fürsten unter
Hinblick aus die beunruhigende Situation ein warmer
Appell an den Patriotismus ausgesprochen Die für
Rumänien durch den Pariser Traetat geschaffene
Lage garantire dem Lande die Wohlthaten der Neu
tralität so lange es diese Neutralität beobachte
Rumänien habe ein Recht zu hoffen daß auswärtige
Gefahren an seiner Grenze Halt machen werden

Litterarisches
Im Verlage vou Eduard Hallberger in Stuttgart

ist erschienen

Der PostgrafRoman von Otto Müller Das
tragische Schicksal einer in der Sphäre dunkler Verbrecher
thaten zur herrlichen Kunstvollendung herangewachsenen ju
gendlichen Sängerin von ihren Freunden die deutsche
Malibran genannt die aber leider früh und unberühmt
gestorben ist bildet im Verein mit den interessanten Schil
derungen von dem schönen Kunst und Familienleben einer
bekannten oberrheinischen Handelsstadt um die Mitte der
zwanziger Jahre die Hauptstaffage dieses Romans zu dessen
Empfehlung wir nichts weiter sagen wollen als daß er nach
Form und Inhalt unter allen Dichtungen unseres Autors
seinem berühmten Roman Charlotte Ackermann wohl am
nächsten verwandt sein dürfte Der Umstand daß uns
neben noch heute bekannten Begebenheiten und Familien
verhältnissen auch einzelne Personen die älteren Lesern noch
ans Erinnerung persönlich bekannt sein dürften als Gestal
ten der Dichtung handelnd vorgeführt werden wie z B
die außerordentlich treu und anziehend geschilderte Persön

lichkeit des damals 28jährigen frankfurter Kapellmeisters
Karl Guhr verleiht zugleich diesem Roman den Werth
eines Kulturbildes aus der Jugendzeit unserer Eltern und
Großeltern dessen treue historische Wahrheit sich auch ohne
Kommentar der jüngeren Lesewelt erkennbar machen wird

Land und Hanswirthschast
Ein Vortheil beim Backen Zum Gelingen von

Hefenbäckereien überhaupt von allen Backwerken als auch
von Hausbrot ist ein sorgfältiges Sieben des Mehles uner
läßlich Das Unterlassen desselben besonders wenn das
Mehl länger gelegen oder fest in die Säcke eingedrückt war
ist häufig die Ursache daß das Gebäck nicht gehörig aufgeht
und mißräth Alle Backwerke werden lockerer und leichter
verdaulich wenn man das Mehl vor dem Anrühren und
Kneten ein oder zweimal durch ein Sieb gehen läßt Man
bringt dadurch mehr Lust in den Teig als durch das an
haltendste Kneten was die Gähruug das Aufgehen erleich
tert gleichförmiger und vollkommen macht

Rettung der Pferde bei Stallbränden Man weiß
wie schwer es hält die Pferde aus den Ställen herauszu
ziehen wenn in den anstoßenden Gebäuden Feuer auSge
brochen ist Es giebt da ein einfaches Mittel an das man
in den Augenblicken der Angst und Verwirrung leider selten
denkt Es besteht darin sie zu satteln oder anzuschirren
Wenn sie einmal was leicht zu bewerkstelligen ist gesattelt
oder angeschirrt sind so lassen sie sich ohne Schwierigkeit
getrost aus dem Stalle führen

Post nd Telegraphie
Der Generalpostmeister hat im Interesse der Er

leichterung des Verkehrs angeordnet daß zu Zahlungen an
die Post und Telegraphenkassen von jetzt ab unter Vorbe
halt jederzeitigen Widerrufs auch die Noten folgender Pri
vatbanken jedoch nur in den Bezirken in welchen diese sich
befinden zugelassen werden sollen der Kölnischen Privat
bank innerhalb der Rheinprovinz der Danziger Privat
bank in Ost und Westpreußen und so serner in den resp
Bezirken der Provinzial Aktienbank des Großherzogthums
Posen der Commerzbank in Lübeck der Bremer Frankfurter
Badischen Bank der Darmstädter Bank für Süddeutschland
der Breslauer städtischen Bank der Magdeburger Privat
bank der Hannoverschen Bank in Hannover Braunschweig
und Oldenburg der Sächsischen Bank zu Dresden des Leip
ziger Kassenvereins der Chemnitzer Stadtbank

Handel und Verkehr
Die Einlösungsfrist der meiningischen Kassenanwei

sungen ist vom 30 Juui bis 30 September d I verlän
gert worden

Gustav Adolf tläh Verein
Dienstag den 4 Juli 3 5 Uhr Martinsberg 14

l ien8ti A VgIIt58 I
Vergoldung Versilberung Vernickelung antike Vroncirnng liefert billigst MMoUI galv Institut gr Berlin 14

Anst Schläfst mit K ost alter Markt 15 II
Anst Mensch erh Schläfst kl Ulrichsstr 20 I

Anst Schläfst mit Kost Königsstr 17 H I r
Anst Schla fstelle m K gr Wallstr 11
Anst Schlosst Grünst 1 I v d Steinth

Anst Schläfst Moritzkirche 5 H 2 E 1 T

Anständiges kleines Haus zu pachten
gesucht Adr l i Exp erbeten
Eine Tischlerwerkstatt mit Wohuuug wird

zu miethen gesucht Adresse bittet man nieder
zulegen große Märkerstraße 4 2 Treppen
Wohnungsgesuch 2 St 2 K K c v e ruh M
per 1 Okt z bez ges Adr Karzerpl 1 x abzug

Eine Wohnung zu 80 100 A sofort ge
sucht Adr unter E F in der Expedition

Eine Wittwe sucht in e anst Hause e nicht
zu hoch gel Wohnung St K und K Adr
abzug Spiudler s Färberei am Markt

Eine freuudl Wohnung von 2 Stuben
Kammer Küche und Zubehör wird in einem
stillen anständigen Hanse v zwei einzelnen
Damen zum 1 Oktober oder früher gesucht

Offerten mit Preisangabe erbeten unter II
II 1847 an liuänlt Uoss g r Ulrichsstr 4

2 Stuben und Küche oder 1 Stube 3 K
und Küche wird von ruhigen Miethern sofort
oder 15 Juli gesucht

Offerten mit Preisang sul II 1704 an
Masvostein k VvKlvr Leipzigerstr 102

erbeten U S1704Stube 2 Kammern u Küche wird zum
1 Oktober zu mietheu gesucht Bitte
Adresse unter U li m der Expedition
d Bl niederzulegen

Eine Wohnung v Stube K K u Pferde
stall mit Bodenraum wird zum 1 Oktober zu
miethen gesucht Zu erfragen

Rannischestraße 14 im Hof

Gin Restaurant
oder dazu geeignete Lokalität wird zu pach
teu gesucht Offerten Sllb n 1705 erbeten
an Lassvnstkili O Voller Leipziger
straße 102 U 51705

Möbl Stube nach Hinten sucht ein Musi
ker Adr unter L 1 in der Exped d Bl

1 Logis 2 Stuben 2 3 Kammern und
Küche wird zum 1 Oktober Mitte der Stadt
gesucht Adressen mit Preisangabe unter O
W 10 in der Exp gest abzugeben

Geschäfts Verlegung
Am heutigen Tage verlegte ich meine Woh

nung und Tischlerwerkstelle vom Böllberger
Wege in das Haus Geiststraße 58 Zu
gleich halte ich mich zur Anfertigung von
Möbeln aller Art insbesondere von Kleider
schränken und Bettstellen zu ausfallend bil
ligen Preisen empfohlen nehme auch Raten
zahlungen an

Halle den 1 Juli 1876

Tischler
s Bis Mittwoch den 5 Jnli Nach

mittag 6 Uhr bin ich noch im Hotel
zum goldenen Ring für Fußlei
dende zu consultireu

Spezialistin der Fußheilkunde

2 Herren finden Logis mit
Leipzigerstraße Zu erfragen

in der Exped d

in der

Ein Herr kann Kost und Logis erhalten
Näheres Steinweg 41 im Laden

Zum Mitbewohnen ein Herr gesucht
gr Berlin 2 I

Ein junger Herr wünscht anständigen
Mitbewohner Schülershof 6 part

Neue Damenkleider werden gut u billig
verfertigt und verändert

Wörmlitzerstr 8s Hintergebäude

Capital Gesuch
Ein fleißiger Handwerker sucht um

sein Geschäft zu erweitern ein Capital
von 200 Thlr gegen doppelte Sicher
heit und gute Zinsfuß

Offerten bitte unter v v in der
Exped d Bl niederzulegen

kann abgeladen werden Triftstraße 4

H SÄ
Dienstag den 4 Juli

von der Capelle
des Stadtmusikdirector W Halle
Anfang 8 Uhr Entree 30

Dienstag den 4 Juli

von der Kapelle des Stadtmnsikd W Halle
Ansang 4 Uhr Entree 30 R Pfg

Am 28 d auf d Roßplatze ein Kinder
schuh verlore n Abzug Harz 26 bei Bartsch

Ein Jagdhund weiß und braun gefleckt
entlausen Gegen Belohnung zurückzubringen

nach Kirchtho r 10Kleiner Hausschlüssel
verloren Abzugeben gegen gute Beloh
nung in der Papierhandlung des Hrn Pstttg
Kleins chmiede n 10

Verloren am vor Sonntag ein blaufaich
Ueberzieher mit Flor ziemlich am Gipfel
des Berges Wittekind Abzugeben gegen Be
lohnung an den Oberkellner der Restauration
auf Wittekind

Zum letzten Dreier
Heute Montag großer Zauber mit ben

galischer Beleuchtung und Fenerwerk
Anfang 8 Uhr

Auf dem Roßplatze

von

Ritülx H Uötseliau
Täglich 2 große Vorstellungen
um 6V2 ud 8 Uhr Abends

In jeder Vorstellung

und die sieben Zwerge
Entree 75 60 40 und

20 Kinder bis 11 Jahren 40 H
V 30 und 20
WMWM
Gute Kücheuabgäuge und Spülicht sino

täglich abzuholen Rathhausgasse 3 part
Ein Portemonnaie Weiß Elfenbein in

der Poststraße oder Ober Leipzigerstraße heute
Morgen verloren gegangen Ehrlicher Finder
wird gebeten dass alte Promenade 23 abzug

Sonnabend 1 Juli untere Leipzigerstraße
ein Zeugstiefel verloren Gegen Belohnung
abzugeben in der Exped d Bl

Verloren
Ein Stück vou einer goldenen Kette nebst

Berloqnes ist vom Mark bis Geistthor ge
stern Nachmittag verloren gegangen

Bitte gegen gute Belohnung beim Gold
arbeiter Müller Schmeerstr 9 abzugeben

KK Eine braune Ledertasche enthaltend
ein Fahrbillet und 25 ist in der Leipzi
gerstraße verloren Rückgabe erbeten

Franckensplatz 5
Eine Häkelarbeit Spitze Sonnabend verl

Ab zug bei Rud Mosse gr Ulrichsstr 4
Ein schwarzes gew Tuch von einer armen

Frau von Nietleben nach Halle verloren
Gegen Beloh n abzugeben Kuttelpsorte 2

Der Ärbeitsmaun Dietrich ist aus meinem
Geschäft entlassen ich bitte denselben auf mei

nen Namen nichts zu borgen da ich dafür
keine Zahlung leiste

Albert Schlüter gr Steinstraße 6
Entbinduugs Äuzeige

Heute Mittag wurde meine liebe Frau Al
wiue geb Müller von einem kräftigen Kna
ben glücklich entbunden

Kindelbrück den 1 Juli 1876
Cramer Diakonu s

mn herein

Montags und Donnerstags UebunU



Land und Wasser Feuerwerk
vorzüglichster Qualität Bengalische Flammen sowie großes Fabriklager von
Jllumiuatiouslaterueu nnd Luftballons empfiehlt billigst

K Mauergasse 3
Fliehend fetten Rheinlachs
frische Brannschw Leberwnrst und Sülze
feinste Brannschw Cervelat und Schlackwurst
frisch gekochte Zunge Schinken und echt Hamb Ranchfleisch

Emmenthaler Limbnrger und Gaartsverger Käse

empfiehlt kl Stemstraße
Feinste Filz u Seiden Cylinderhüte

in neuester Fayon Filzhiite von 25 SK/ bis 3 H schwarze Cyliuder von
1 20 H bis 4 Waschen Färben Modernisiren der Filz und
Seidenhiite wird aufs feinste und billigste gearbeitet bei

I Hutmachermeister Leipzigerstraße 15
Halls a/3 äsu Iuli 1876

Hiermit ioli erAedeust au lass ioli am Iiöutig öu mein

tu Vvppiot u au HsviuI 0M8 Lsvettv
üdkr sbsn dads

ür äas mir sr eiZte olll olleu dsstsu vg nlc saAkuä ditts ioli äasselbe
aueli inuillsm Ug odkolssör AütiAst xu Zsvälirkn

HoLda zdwuAsvoII

Unter LsiiuKualims auk odi ss üreulair dsekre ieli mied uoeli au u siKou dass
iok äas Kssedätt unter äer dislleriA su irma veitsr küllreu veräe Das meinem Vor
ZäuAsr erwiesene Volllvvollvn Kitts ieli aueii auk mioli u üdertr sn unä versielrere
ioll 8ie Äass es mein Lsstrsbeu sein virä äsm 6LoIMts äsn ervordenen eliren

vollen Ruk xu erlialten Nit Hoolla elltunZ

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Snbhastation

sollen nachstehende der verehelichten Kohlen
händler Edler Amalie Heuriette Bertha
geb Rosch zu Halle a/S gehörigen im dasi
gen Grundbuche Band 80 Blatt Nr 3034
eingetragenen Grundstücke
Eine Parzelle vom Plane Nr 75 von 60 Ar

91 lüMeter und 1 Reinertrag
Nach dem Auszuge aus den vorläufigen Ge

bäudesteuer Fortschreibuugs Berhandlungen

s Wohnhaus mit 5,30 Ar Hofraum Nu
tzungswerth 525 /M

b Seitengebäude Nutzungswerth 75
o Waschhaus Nutzungswerth 15

Marienstraße Nr 11
am Donnerstag den 14 September er

Vormittags 19 z Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 29 September er Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 25
das Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus den vorläufigen Gebäude
steuer Fortschreibungsverhandlungen sowie be
glaubigte Abschrift des vollständigen Grund
buchblattes können in unserm Bureau Zim
mer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präklusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle den 26 Juui 1876
Kiinigl Preus Kreisgericht

Der Subhastationsrichter
gez Metsch

Aeußerst delikate Rene Bratheringe
Ä Stück 1 i/z Hr erhielt rs It v

Fetten Limb Sahnenkäse jung uud
alt a Stück 3 4 5 Hr erhielt lkoltxv

Schöne Speisekartoffeln noch zu haben
Lanvwehrstr 3

6 Oxh ost sanre Gurken verkauft
Graebe Amsdorf

Billige neue Gardinen
gr Berlin 2 1 Tr

Schönes Werkzeug für Tischler im
Auftrag billig zu verkaufen

kleiner Sandbcrg 12

Verkauf
Breitestr 33 ist eine Partie gut erhaltene

T hüren und Feuster zu verkauf en

Ziemlich neue Treppe 2 Etagen Hinter
haus billig zu verkaufen Moritzzwinger 7

Dirken Möbel
dauerhaft und schön gearbeitet sind billig zu

verkaufen Geiststraße 63
Sopha Matratzen u Bettstellen empf

G Frauendorf Tapezierer Schulg 2a
Mahag Mrtikos Wäsch Äletder

Schreibsekretäre ganze Wirthschaften
billig Niemeyerstraße 11Theilzahluug findet statt

Kl Kleiderfchr Tisch Sopha n Steh
pult verkaust Fleischergasse 2

Daselbst auch Wohnun g für anst Herrn

Birkene Möbel Schreibsekretär Gallerie
schränke Kommoden Auszugtische Kleidersekre

tär e verkauft bill ig Wilhelmsstr 3
B irk ovale Tische verkauft Harz 4
Blasebalg n Gestell verk gr Ulrichsstr 51
Ein kleiner eiserner Kochofen billig zu ver

kaufen Zinksgarten 9
Gute Federbetten sehr billig zu verkaufen

Schme erstraße 21 II
Gute Federbetten billig zu verkaufen

Schülershof 5 I
Hand rollwa g en ve rkauft Landwehrstr 18

Gr Kiudervettstell e verk K uttelpsorte i
Ein gut erhaltener Kinderwagen billigt

verkaufen gr Be rlin 3 1 Tr
Gerstenstroh z u verkaufen Ste inweg 44

Gegen Motten S
echt Juchtenleder Abfall 40

Ni e meyer str 1
Ein Paar halbenglische Läuferschweine zu

verkaufen Marienstraße 7
Montag und Dienstag Donnerstag und

Freitag ausgezeichnetes Brannvier
Zn jeder Zeit Eiuzelverkauf von abgegohre

nem Braunbier sowie ff Lagerbier
Brauerei Klausthorstr 10/11

Kaninchen verkauft Mittelwache 1
Ein größeres Aquarium mit Springbrun

nen zu verkaufen Näh Steinweg 41 i L

iww ünuMück VeckAiil
Ein im besten Zustande in der Stadt sich

befindender Garten ist zu verkaufen Näheres
gr Steinstraße 23

Ein Hans mit 8 St 7 K K u Garten
in Giebichenstein verkauft für 5500

A Knck enbnr g Taubengasse 2
In nächster Nähe von Halle ein Hans

mit Bor nnd Hintergarten sofort zn
verkaufen Selbstkänfer erfahren Nähe
res in der Exped d Bl

Hauskaufgesuch
Ein nicht zu großes Wohnhaus mit Hin

tergebäude Einfahrt und Hosraum wird zu
kaufen gesucht Von wem sagt die Exped

wird mit 5 6000 A Anzahlung zu kaufen
gesucht Offerten unter H 1698 an Haa
senftein K Vogler hier erbeten sn 5i698j

Gesucht
Ein Kutscher welcher auch Gartenarbeit

übernimmt wird zum sofortigen Antritt ge
sucht auf der P farre zu Fieustedt

Für mein Colonialwaaren Wein n Ci
garren Geschäft suche sofort einen Lehrling
Offerten unter P L 2 in der Exped d Bl
niederzulegen

Mädchen mit g Attesten f Küche u Haus
arbeit 15 August gesucht Kön igsstr 38 11

Ein ordentl ehrl Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird zum 1 August gesucht Zu
erfragen Leipzigerstraße 110 im Laden

Ein ordentliches Mädchen findet sofort
Stellung Leipzigerstraße 58 im Laden

Frauen zum Kohlenabtragen suchen
Vohmeyer H Blume

Zum Warten eines einjährigen Kindes wird
ein junges Mädchen für den ganzen Tag auf
einige Monate gesucht Steinweg 30

Daselbst steht auch eiu Kücheuschrauk zu
verkaufen

FürWechniiherinneu

geübte Zuarbeiterinneu finden
bei gutem Lobn dauernde Bcschäf
twmg Leipzigerstr 7,3Tr unks

Tüchtige
Maschinennäherinnen

aber nur auf Oberhemden geübte finden loh
nende und dauernde Beschäftigung

Leipzigerstrasze 7 3 Tr links
Ein Mädchen von außerhalb wird zu leichter

Arbeit in Dienst gesucht
Raunische Straße 2 im Laden

Tüchtige
Tischler und Zimmerleute

finden bei gutem Lohn noch Arbeit
L Hildebrand, ölibetger Müdle

Mehrere tüchtige Zimmergescllen wer
den znm sofortigen Antritt gesucht

Taubeugafse 18
Stellmachergeselleu aus Kasten sucht

Cd Gebhardt Steinweg 12
Einen Laufburschen sucht

Keferstein sche Papierhandlung
Ein kräftiger Laufbursche wird gesucht

Näheres in der Aunoncen Expedition von
I Barck Comp

Gesucht zum IS Juli ein Mädchen sür
Küche und häusliche Arbeit

Langegasse 19 2 Etage
L aufb urschen gesucht Geiststraße 2
Ein ordentliches Mädchen sür Küche

und Hansarbeit gesucht zum 1 August
gr Schlamm 3 Zu melden Vorm 9 12

Köchin Haus Stuben Viehmädch Knechte
sucht Fr Fleckinger kl S chlamm 3

Einige junge Mädchen zur Buchbinderarbeit
sucht Keferstein sch e Papierhandlnng

Köchin Haus Küchen und Kindermädchen
sucht für ff Herrsch sogleich u 1 August

Frau TröScll a Markt
Ein Mädchen sür Küche und Hausarbeit

lvird gesucht gr Ulrichsstraße 35
Im Schneidern nnd Mafchinennähcll

Singer geübt Mädchen find dauerude
Beschäftigung Dachri tzg asse 19

Ein anständiges ordentl Mädchen für den
Nachmittag sofo rt gesuch t kl Sch lamm 6 ll

Ein ordentliches zuverlässiges Mädchen für
Kinder von außerhalb findet zum 15 Juli
einen guten Dienst Königsstraße 5 p

Anst Mädchen von 16 18 Jahren findet
sofort Stellung Landwehrstr 3 F Witzel

Ein alleinstehendes unabhängiges Mädchen
oder Frau wird zur Führung einer bürger
lichen Wirthschaft zum sofortigen Antritt ge
sucht Zu erfragen in der Exped d Bl

IM Köchinnen u Mädchen für Küche
und Haus erhalten sofort und 1 August an
genehme Stellen durch

Frau gr Märkerstr 18
Amme n suchen Stellen d Bittneweis
Auf wart ung gesucht Mauergasse 7 H II
Eine zuverlässige Schneiderin die zugleich

weißnäht auch Maschine versch Art näht sucht
och anst Kundschaft in und außer dem Hause

Ankergass e 3 2 Tr
G e f u ch t

Ein anständiges unabhängiges Mädchen sucht
auf den ganzen Tag Beschäftigung Zu er
fragen Moritzkirche 5 im Keller

Eine Frau sucht Beschäftigung in Stück
wäsche Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine Frau sucht Stellung als Aufwärterin
Zu erfra g en in der Exp ed ition d Bl

Beschäftigung tm Plätten
Ein junges Mädchen wünscht zu Plätten in

un d außer dem Hause Bärgasse 6 1 Tr
Für meine 16 Jahre alte Mündel suche

ich einen Dienst in Küche und Hausarbeit
Hebekerl Langegasse 25

Ein Obersekundaner erth Privatunterricht
Adr uuter L 4 abzug in der Exped d Bl

lob vsräs vom 3 Znli s,lz g,uk lllölirsr
oobsn vsl i öigsii välirsnä rasinsr

ssulisit äis Herren OLr rok Xvlll
svltütter Uekns u Llsel äis Kilts dkdsn
mioii vertreten Dr LvllZl Üejc
Wohimngs Bcriilidcrmlg

Meine Wohnung befindet sich

alter Markt 15 LA
U hrmacher

Ich wohne jetzt kl Ulrichsstr 29 I
H Waudkovsky Schneidermeister

Hierzu eine Beilage

8 I ZiSI
nach nnd 6 Tage GültigkeitIII Klasse Mark 10,50 II Klasse Mark 15

nach nnd dem auf einen Tag NIII Klasse Mark 3,75 II Klasse 5 Mark
Billets nur bis Mittwoch bei ZLuKvi

Da das Brunnenfeft wegen ungimstigea Wetters in semer
herkömmlichen Weise nicht stattfinden konnte findet

Mittwoch den 5 Jnli
Eine Nachfeier des Brunnenfestes

statt verbunden mit

ZLxtr rtvon der verstärkten Capelle des Stadtmusikdir M
Illumination und Feuerwerk

Anfang Uhr Entree 39 R Pfg

AZM Müller s N
Dienstag den 4 Jnli

KrvMö kxtrk Mitzr l MM
ausgeführt vom Trompeter Corps des Zietheu Husaren
Regiments Nr 3 Uniform roth ans Rathenow nnter Lei

tung seines Stabstrompeters Herrn Günther
Anfang Abends 8 Nhr Programm gewählt Entree 59 Rpf

Achtungsvoll ZLi inSBei nngiinstiger Witterung findet das Concert im Saale statt

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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